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Die englischen Versicherer haben mit ihrer Präsenz auf den kontinentaleuropäischen Versiche-
rungsmärkten im 19. Jahrhundert die Entwicklung der Versicherungspraxis und des Versiche-

rungsrechts auf dem Kontinent maßgeblich geprägt. So jedenfalls stellt die Literatur die Entwick-
lungsgeschichte der Lebensversicherung überwiegend dar. Detaillierte Analysen zu diesem 
vermeintlich prägenden Einfluss fehlen indes bisher. Thomas Heuermann hat es sich in seiner Arbeit 
zur Aufgabe gemacht, diesen Einfluss für das Lebensversicherungsrecht in Deutschland eingehend 
zu beleuchten. Dabei beschränkt er sich nicht nur auf die rechtlichen Entwicklungen, es handelt sich 
also um keine rein dogmengeschichtliche Betrachtung, sondern er verknüpft die rechtlichen Ent-
wicklungen mit den versicherungstechnischen Fortschritten. Da insbesondere die deutschen Wit-
wenkassen und Versorgungsanstalten des 18. Jahrhunderts insoweit unterforscht sind, hat er hier 
Neuland betreten.
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